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Wie der geſchmeltzte Seug ohne ꝛc. 525

18⸗ het / und mit ein wenig zerlaſſenem Bech inwendig

lt wohl aus gekittet werden / um dadurch zugleich al⸗
er le inwendige Ritz undLoͤcher auszuebenen / darauf

ge, die Granaten laſſen wiederum erkalten / mit Pul⸗

ket ver fuͤllen/ und ſolche/ wie ſonſt zu geſchehen pfleget/
inallem verfertigen / wenn Loͤcher in den Granaten

ſn auſſer deren Mundung / muͤſſen ſolche mit einem

oh⸗ Stuck Eiſen / ſo beſſer als nur mit Holtz wohl ver⸗

ag ſchlagen und vernietet werden . Vide Mieth part .

mt 3. cap . 32 . Man ſoll auch oben die Brandroͤhren

u ( mit Wachs , ſo in Lein - Oel uͤber einem gelinden

J. Feuer zerlaſſen / und wol durch einander umgeruͤh⸗
8 . ret worden / im Kopff wohl bedecken / ein wenig

Werck daruͤber legen / und hernach mit ſtarcker

gedopvelter Leinwand und Bindfaden verbinden /
damit keine Feuchtigkeit darein kommen moͤge.

F8PFF chnFt d

l⸗ Carur XVI .
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Wie der geſchmellzte Zeug oh⸗

ten
ne Gefahr zu machen .

0 » An nimmt einen Schmeltz⸗Tiegel oder

i Pfanne mit einem langen Stiel /ſchmie⸗

0 cer ſolche inwendig mit Speck / zerlaͤſſet
905 darinnen / nach Belieben / etwann 2. ib .

1 Schwefel / inzwiſchen muͤſſen zwey andre Pfannen

von Kupffer oder einer andern Materie auch bey
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Das XVI . Capitel .

Handen ſeyn/ umb das Salpeter⸗und Pulver⸗

Mehliedwades à part uͤber einem gelinden ausge⸗
glimmeten Kohl⸗Feuer zu waͤrmen/ daraufnimmt
man den zerlaſſenen SchwefevomFeuer / undthut
1.15. Salpeter⸗Mehl darein / ſetzet es zuſammen
wieder uͤber das Feuer / und ruͤhretfleiſſig / jedoch
fuͤrſichtig/ damit nicht etwas heraus ſpritze / hernach
hebet man ſolches wieder vom Feuer / und thutſo

viel des allerſtaͤrckeſten Mehl Pulvers recht in die

Mitte der andern Materien / ſo nicht gar zu heiß
ſeyn muͤſſen / darzu / als es nur moͤglich iſt / ruͤhret

ſolches abermal gantz behutſam uͤber dem gelinden
Feuer wohl durcheinander / worein man auch
Baumwollene Stupinen kan mit einkneten / auch
von ſolchen und Mehl - Pulver auf ein Bret eine

Bettung machen / und den warmen geſchmeltzten
Zeug darauf zumtrucknen ausſchuͤtten . Zu mer⸗

cken iſt noch/ daß / weilen aller rgeſchmeltzte Zeug we⸗

gen ſeiner Haͤrte nicht gerne Feuer faͤnget/ man ſol⸗
chen zum Einſetzen folgender Geſtalt præparire :
Er wird zuvor Stuck⸗weiſe / nachdem ſie klein odet

groß ſeyn ſollen , in gutem Brandwein eingetun⸗
cket / im Mehl⸗Pulver gewaͤltzet/ wann er trucken /
mit Baumwollenen Stupinen oder / in Mangel
derer / mit ein wenig Flachs ůͤberwunden / und alſo
eingeſetzet . Vide Mieth part . 3 . c . 46. Die Saͤ⸗
tze zu dem geſchmeltzten Zeuge koͤnnen
ſeyn : 9. üb .

Hodweſele 18. Salpeter / 2. W. Mehl⸗
Pulver / 8 . Loth Colophonien / item 8. 1b6. Schwefel .
F. lb . Salpeter / 2. fb. Mehl⸗Pulver / 4. Loth Am
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Wiedie Zůnd⸗Schnůre oder geſ . 737

ſen / 8 . Loth Eolophonien. Ftem 10 . 1b6. Schwe⸗
fel /6 . 15 . Salpeter / 2. 1b . Mehl⸗Pulver 4 . i5 . An -

timon . 12. Loth. Colophon . Vide Braun part .

pag. 170.
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CAphT XVII .

Wie die Zuͤnd⸗Schnuͤre oder
geſchwinde Lunte und Stopinen

zu machen .

An nimmt von ungenetzter Baumwolle

drey / weniger / oder mehr ſtarcke Faͤden/
nachdem man ſie dick oder dinn haben

will / drehet ſolche nur ein wenig zuſam⸗
men / weichet ſie in Frantz - oder Rheiniſchen ſtar⸗
cken Brandwein ein / worein bereits zur Genuͤge
des allerbeſten Mehl⸗Pulvers gethan / ruͤhret her⸗
nach ſolches mit den Haͤnden / oder einem Spadel
durcheinanderwohl umb / laͤſt die Baumwolle /
wenn Zeit fuͤrhanden / des Nachts darinnen recht

erweichen⸗ damit der Brandwein ſich um ſo viel⸗

mehr in dieſelbe ziehen moͤge/ nimmt darauf die

Baumwolle / wann ſie zuvor etwas ausgedrucket /
wieder aus dem Brandwein heraus / leget ſolche
auf ein mit dem allerbeſten Mehl Pulver beſtreuet
Btet / und waͤltzet ſolche wohl darinnen umß/ daß
ſie uͤber und ůber mit gutem uͤberzo⸗
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